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Der Pharmakonzern BAYER ist auf der Suche nach einem neuen wirksamen 
Unkrautvernichter. In Mohnheim, dem weltweit größten und modernsten Standort 
für die Entwicklung von Pflanzenschutzmitteln arbeiten rund 5000 Mitarbeiter 
daran, ihn zu finden. Sie hoffen, dass ihnen dabei die Fusion mit Monsanto hilft und 
sie zum größten globalen Saatgut- und Agrar-Chemiekonzern macht. Noch nie 
wurden so viele Pestizide in Deutschland versprüht wie heute. Die Folgen für die 
Umwelt sind fatal: Die Artenvielfalt nimmt dramatisch ab, die Gifte reichern sich im 
Boden, im Grundwasser und im Menschen an. Nun droht eine neue Gefahr: Die 
Ausbreitung von "Super-Unkräutern" die gegen die Pestizide resistent sind. Gibt es 
einen Ausweg aus dieser vertrackten Lage? Das Feature fragt bei Hightech-Laboren, 
Bauern, Chemiegiganten, sowie kritischen Toxikologen nach. 
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